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Wer kennt ihn nicht, den Schilcher, den 
ehemaligen passionierten Hochschulleh-
rer der pharmazeutischen Biologie, den 
Autor zahlreicher Lehrbücher zur Phyto-
therapie und den Heilkräuterfachmann. 
Heinz Schilcher feierte am 21. Februar 
seinen 85. Geburtstag. Dieses Jubiläum 
nehmen wir zum Anlass, „dem streitbaren 
Geist“ zu seinem Ehrentag die herzlichs-
ten Glückwünsche zu übermitteln.

Viele Apotheker und Apothekerinnen, 
Studenten und Studentinnen verbinden 
den Namen „Schilcher“ mit seinen zahl-
reichen Buchbeiträgen und Fachbüchern, 
in denen er kompetentes Wissen zur 
Phytotherapie vermittelt. Herauszuheben 
unter all diesen Veröffentlichungen ist 
sein Fachbuch „Leitfaden Phytotherapie“, 
was bereits in der vierte Auflage erschie-
nen ist. Dieses Buch bezeichnet Heinz 
Schilcher selbst als sein Lebenswerk. In 
der Fachwelt wird der Leitfaden als „Bi-
bel“ der Phytotherapie bezeichnet. Dabei 
war und ist der Hauptzweck seiner Bü-
cher immer, den Bezug der Heilpflanze 
zur Anwendung in der ärztlichen Praxis 
und in der Apotheke herzustellen. Andere 
begegneten ihm bei seinen vielen Vorträ-
gen, in denen der große Vertreter der Na-
turheilverfahren und Phytotherapie in 
sehr unterhaltsamer Weise nicht nur über 
Heilkräuter, ihre Inhaltsstoffe und Wir-
kungen, sondern auch über Anbau, Ge-
winnung, Lagerung und Verarbeitung von 
Arznei- und Gewürzpflanzen berichtete. 
Gerade diese Vorträge verbanden große 
Sachkenntnis, Erfahrung und eine positi-
ve aber auch kritische Haltung zur An-
wendung von Phytopharmaka und Heil-
kräutern bei verschiedenen Erkrankun-
gen. Es ist bemerkenswert, dass der Jubi
lar auch heute nicht müde wird, seine 
große Sachkenntnis z. B. in Fortbildungs-

veranstaltungen an junge Ärzte und Apo-
theker weiterzugeben. 

Die Mitglieder der Kooperation Phyto-
pharmaka sind Heinz Schilcher oft per-
sönlich begegnet. Wir erinnern uns gerne 
an sehr emotional geprägte Diskussionen, 
die aber nie böse gemeint waren, sondern 
dem Interesse an der Phytotherapie dien-
ten. Oft haben wir auch schmunzelnd sei-
ne handschriftlichen Kommentare zu Ma-
nuskripten oder Stellungnahmen zur 
Kenntnis genommen. Mit Lineal wird 
auch heute noch unterstrichen und auf 
wichtige Aspekte hingewiesen. 

Wir kennen Heinz Schilcher aber auch 
als charmanten Unterhalter bei Abend-
veranstaltungen oder Ausflügen. Seine 
interessanten Erzählungen z. B. über seine 
ersten Erfahrungen mit Heilpflanzen aus 
dem Kräutergarten seiner Großmutter 
oder seine ersten Anwendungen mit 

selbst hergestellten Kräuterextrakten ha-
ben uns immer wieder fasziniert und 
amüsiert. 

Lieber Heinz, wir danken Dir für Dein 
jahrelanges Engagement für die Phyto
therapie. Du hast viel dazu bei getragen, 
dass die Phytotherapie inzwischen in der 
wissenschaftlichen Medizin Anerkennung 
gefunden hat.

Wir wünschen Dir im Namen aller Mit-
glieder der Kooperation Phytopharmaka 
für die Zukunft alles Gute, Gesundheit, 
viel Freude zusammen mit Deiner Frau 
Barbara und hoffen auf weitere interes-
sante und stimulierende Begegnungen 
mit Dir in der nächsten Zeit.

Herzlichen Glückwunsch zum Ge-
burtstag!

Prof. Dr. Karen Nieber

Cornelia Schwöppe

Ein streitbarer Geist – unser „Phyto-Papst“ wird 85

So kennt man sie: Barbara und Heinz Schilcher bei der GPT-Fachexkursion 2013 in der Toskana.
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